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Bezirksliga Herren West

TV Friedeburg : TV Bunde 
Samstag, 14.01.2023, 11:00 Uhr

TV Friedeburg baut Siegesserie aus

Große Begeisterung herrschte am Samstagvormittag beim Heimteam vom TV Friedeburg, als Frank
Leschowski sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TV Bunde
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Leschowski, Vester und Steinbach,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem
Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung
vornahmen. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 11:2, 11:3, 11:3 gegen Oorlog / Rohlfs fanden Leschowski / Jäggle von Anfang an
die richtige Taktik in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Genügend spielerische Mittel hatten
Vester / Steinbach letztlich an der Hand, um Viebahn / Smidt zu distanzieren, somit stand es am
Ende 3:0. Ohne Satzgewinn für Zimmermann / Schmidt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Freitag / Memenga. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Ihno Oorlog zeigte Marco Vester
seinem Gegner die Grenzen auf. Auf dem falschen Fuß erwischte Kai Steinbach seinen Gegner
Thorsten Viebahn beim überzeugenden 3:0-Sieg. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Frank Leschowski war in der Partie gegen Ralf Freitag nicht
zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Thomas Jäggle war im Einzel gegen Rainer Smidt
nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Trotz Blitzstart verlor Michael Zimmermann sein Spiel gegen
Renska Rohlfs letztlich in vier Sätzen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Heyo Memenga
wurden derweil Manfred Schmidt unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 6:3. Marco Vester überzeugte im Match gegen Thorsten Viebahn, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Kai Steinbach beim 11:6,
11:5, 11:5 gegen Ihno Oorlog. Frank Leschowski gelang es, Rainer Smidt im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.01.2023 gegen den
TTC Remels, während der TV Bunde am 20.01.2023 gegen den SV Teutonia Stapelmoor antritt.

 Statistik:
 TV Friedeburg

Doppel: Leschowski / Jäggle 1:0, Vester / Steinbach 1:0, Zimmermann / Schmidt 0:1 
Einzel: M. Vester 2:0, K. Steinbach 2:0, F. Leschowski 2:0, T. Jäggle 1:0, M. Zimmermann 0:1, M.
Schmidt 0:1 

 TV Bunde
Doppel: Viebahn / Smidt 0:1, Oorlog / Rohlfs 0:1, Freitag / Memenga 1:0 
Einzel: T. Viebahn 0:2, I. Oorlog 0:2, R. Smidt 0:2, R. Freitag 0:1, H. Memenga 1:0, R. Rohlfs 1:0


